
Allgemeine Hinweise
Diese Montageanleitung ist Bestand-
teil des Produkts. Sie enthält wichtige 
Angaben zu Sicherheit, Montage und 
Gebrauch. Diese Anleitung richtet sich an 
Fachpersonal. Benutzen Sie das Produkt 
nur wie beschrieben und für die angege-
benen Einsatzbereiche. Diese Anleitung ist 
nach Montage und Funktionsprüfung dem 
Benutzer bzw. Betreiber zu übergeben. Sie 
ist zum Nachschlagen aufzubewahren.

Teilebeschreibung (Abb. A)
Lieferumfang Grundbeschlag
  1	 Kippscherenarm
  2	 Kippscherenführung
  3	 Schließwinkel
  4	 Schließzapfen steckbar
  5	� Eckumlenkung ohne Fehlbe- 

dienungssperre
  6	� Verbindungsstange
  7	 Drehlager KL1 oder KL2

Zubehör (Abb. A)
21	 Mittenband

Mittenverriegelung waagerecht oder 
senkrecht:
22.2	Schließzapfen steckbar
22.3	Schließwinkel
22.4	Rahmenbock
22.5	Flügelbock

Getriebe: 
23	� Einsteckgetriebe mit oder ohne 

Fehlbedienungssperre
24.1	Drehgetriebe
24.2	Getriebemitnehmer, einteilig
24.3	Getriebemitnehmer, teilbar
25	 Hubbegrenzung 90°

Fremdteile (Abb. B und C)
T1–T6	 Treibstangen

Montageanleitung
Standard: Kippbeschlag

Einbauzeichnung, ein Getriebe oben (DIN rechts gezeichnet)

Einbauzeichnung, mit ein oder zwei Getrieben, seitlich (DIN rechts gezeichnet, Beschlag in Kippstellung, Hub nach links)
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 = Grundbeschlag
 = Zubehör
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Drehmoment  
≥ 2,5 Nm, T10

Andruckverstel-
lung ±1 mm, T25
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alternativ

optional 
Hubbegrenzung 90°

Bandausnehmung im Flügel 116 mm breit

116min. 3,5
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B
 

Bandaus-
nehmungen 

sind rechts und 
links identisch

B-B
 

C

T4

FH	 =	 Flügelhöhe
FB	 =	 Flügelbreite
GH	 =	 Griffhöhe
RFH	=	 Rahmenfalzhöhe
RFB	 =	 Rahmenfalzbreite

Maß
FH

mit waagerechtem  
Getriebe *

mit senkrechtem  
Getriebe

≥370-
<500

≥500-
<750

≥750-
<1050

≥1050-
<1300

≥1300-
<1750

≥1750-
<2250

≥2250-
<2600

A 265 265 284 332 430 468 700
B 0 5 30 80 175 220 450

T5

T6

T3

T1

T2

*Kippflügel mit waag. Getriebe (Abb. B)
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 Einstellung

Montagehinweise Rahmen

Montagehinweise Flügel

Profilbearbeitung

Montagehinweise Flügel

Flügel 
Innenansicht

 = Grundbeschlag
 = optionale Beschlagteile

I

klick

Wichtige Hinweise

�� Ab 1.300 mm Fensterbreite oder -höhe empfehlen wir den Einsatz 
von Zusatzverriegelungen.

�� Bei der Montage der Beschlagsteile sind die angegebenen Dreh
momente einzuhalten (siehe Abbildungen).

�� Es dürfen nur original WSS-Teile kombiniert werden.
�� 6  �Bei Einsatz der Verbindungsstange 6  

in Verbindung mit einer vertieften  
Flügelnut, ist bauseits ein Futterstück  
vorzusehen.

Werkzeugauswahl

T25 T10

Art.-Nr. 
10.049.0000.000

Art.-Nr. 
10.049.0400.000

Art.-Nr. 
10.049.0600.000

Bandauswahl KL1, KL2

Beispiel:

Bei Profilen mit 
Schräge auf 

der Innenseite  
Rücksprache 

mit WSS!

B

KL2 KL1

4,4 2,2 2,4 2,4 2,5 2,5 2,5 2,2 2,3 2,4 2,5 2,5 2,5 2,5

4,3 2,2 2,3 2,3 2,5 2,5 2,5 2,1 2,2 2,3 2,4 2,5 2,5 2,5
4,2 2,1 2,2 2,2 2,4 2,5 2,5 2,1 2,2 2,2 2,3 2,5 2,5 2,5
4,1 2,0 2,1 2,2 2,4 2,5 2,5 2,0 2,1 2,2 2,2 2,4 2,5 2,5
4,0 2,0 2,0 2,1 2,3 2,4 2,4 2,0 2,1 2,1 2,2 2,4 2,4 2,5
3,9 2,0 2,0 2,0 2,2 2,3 2,4 1,9 2,0 2,1 2,1 2,3 2,4 2,5
3,8 2,0 2,0 2,0 2,1 2,2 2,3 1,8 2,0 2,0 2,1 2,3 2,3 2,5
3,7 1,9 2,0 2,0 2,0 2,1 2,3 1,7 2,0 2,0 2,0 2,2 2,3 2,4
3,6 1,6 1,9 2,0 2,0 2,0 2,2 1,6 2,0 2,0 2,0 2,1 2,2 2,3
3,5  - 1,7 2,0 2,0 2,0 2,1 1,5 2,0 1,9 2,0 2,0 2,2 2,2
3,4  - 1,6 2,0 2,0 2,0 2,0 2,1 1,6 1,8 1,9 2,0 2,1 2,1
3,3  - 1,5 1,8 1,9 2,0 2,0 2,0 1,5 1,7 1,8 2,0 2,0 2,1
3,2  -  - 1,6 1,8 2,0 2,0 2,0 1,5 1,6 1,7 1,9 2,0 2,0
3,1  -  - 1,5 1,7 1,9 2,0 2,0  - 1,5 1,7 1,8 1,9 2,0
3,0  -  - 1,5 1,6 1,7 1,9 1,9  - 1,5 1,6 1,7 1,8 2,0

1,3 1,4 1,5 1,6 1,7 1,8 1,9 2 2,1 2,2 2,3 2,4 2,5

A

C ≤ 2,3
entspricht

KL2

    2,3

B=4,0
C=2

A=1,6

Rahmen
Innenansicht

Wilh. Schlechtendahl & Söhne 
GmbH & Co. KG

Hauptstraße 18 – 32 
42579 Heiligenhaus 
Deutschland

Tel.:	 +49 (0) 20 56/17-0 
Fax:	 +49 (0) 20 56/51 42

wss@wss.de 
www.wss.de

F

T10
≥2,5 Nm

T10
>2,5 Nm

E

Alle Schrauben mit T10:
Anzugsmoment >2,5

knack

H

J

T10
≥2,5 Nm

Einhängen des Flügels
1. �Verschluss in Kippstellung bringen.
2. �Drehband in Drehlager einhängen und mittels Lagerstift  

sichern (Abb. K).
3. �Flügel in erforderliche Stellung bringen um Kippscheren in die  

Führung einzuhängen (Abb. L).

LK

Andruck-
verstellung 
allgemein

T25
±1

(Ø10,1+0,2)

Ø10+0,2

5,5

79

Ø5,5

6-0,5

5

84 7043
±0

,1

15

(Ø
15

)

HINWEIS! Die mittlere Bohrung 
kann im Bedarfsfall aufgebohrt 
werden (nur erste Wandung).

D

T10
≥4 Nm

G

T25
≥4 Nm


